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Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19

TSV Gräfelfing : TV 1921 Hofstetten 
Samstag, 11.03.2023, 12:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Gräfelfing

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gräfelfing im
Spiel der Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19 gegen den TV 1921
Hofstetten beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Lerch, Meindl und Ruffing die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gelang es Lerch / Löcherer die
Gastspieler Horlebein / Zöller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Meindl / Ruffing gelang es Dittel / Kreis zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Jan Dittel fand Leo Ruffing von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Recht kurzen Prozess machte Florian Meindl beim 11:2, 11:5, 11:8 mit Lenny
Kreis. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Jakob Lerch hatte im Einzel gegen Paul Zöller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Erfolg von Laurin Schindelmann gegen Jonas Horlebein ging
nur der erste Satz verloren. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Recht kurzen
Prozess machte Leo Ruffing beim 11:9, 11:4, 12:10 mit Lenny Kreis. Florian Meindl war im Einzel
gegen Jan Dittel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Jakob Lerch derweil gegen Jonas Horlebein. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Laurin Schindelmann kam mit der Spielweise von Paul Zöller
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Gräfelfing nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Freising-Lerchenfeld am 11.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1921 Hofstetten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.03.2023 gegen den FC Bayern München erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Lerch / Löcherer 1:0, Meindl / Ruffing 1:0 
Einzel: L. Ruffing 2:0, F. Meindl 2:0, J. Lerch 2:0, L. Schindelmann 2:0 

 TV 1921 Hofstetten
Doppel: Horlebein / Zöller 0:1, Dittel / Kreis 0:1 
Einzel: L. Kreis 0:2, J. Dittel 0:2, J. Horlebein 0:2, P. Zöller 0:2


